
Das Königreich Hannover

A. Übersicht des Königreichs.
1. Lage, Größe und Bevölkerung.

Das Königreich Hannover bildet mit den von ihm ein:
geschloffenen oldenburgischen, bremischen, Hamburgischen und
braunschweigischen Landesantheilen die nordwestliche Ecke
Deutschlands und umfaßt vorzugsweise die Niederungen,
welche sich von den Ufern der Unterelbe und dem Harzgebirge
westlich, zu beiden Seiten der Weser bis jenseits der Ems
erstrecken. Seine Grenzen sind im Norden das Hamburgische
Amt Ritzebüttel und die Nordsee, im Westen die Niederlande;
die südlichen Theile stoßen an das preußische Westphalen,
LippeMetmold, Schaumburg:Lippe, Kurhessen und Preußen.
Die preußischen Staaten bilden mit Braunschweig dre östliche
Grenze, und im Nordosten stößt Hannover an Lauenburg, an
Hamburg und Holstein, von denen es die Elbe scheidet. Außer:
dem bilden Oldenburg, Bremen und Braunschweig innere Gren:
zen, das heißt, sie schieben sich ganz oder theilweise zwischen
hannoversche Gebiete ein, so daß der Westen des Königreichs
nur durch einen schmalen Landstrich mit dem eigentlichen
Körper des Landes zusammenhängt und der südliche Theil,
die Fürstenthümer Göttingen und Grubenhagen, ebenfalls beinahe
abgeschnitten erscheint. Ganz abgetrennt liegen das Amt Polle
und die Stadt Bodenwerder an der Weser und die Grafschaft
Hohnstein, der südöstlichste Theil des Königreichs.

Die Größe des Königreichs wird auf 698^ Quadrat:
meilen geschätzt, welche von 1,758,847 Seelen (laut der Zäh:
lung vom I. Juli 1848) bewohnt und mit 225,923 Wohn:
gebäuden besetzt sind. Davon kommen auf die Landdrostei
Hannover IH9| Ül. m. 339,229 Bewohn, u. 28,577 Wohng.
Hlldeöheim 81 " " 360,292 „ &amp;lt;&amp;gt; 47,444 "

Lüneburg 204 z » » 326,427 " " 51,317 "
Stade 123± " „ 265,808 * „ 42,099 „

Osnabrück 113z » » 257,862 " „ 40,913 ,,

Aurich 54z » » 147,355 &amp;lt;&amp;gt; » 42,226 »


